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ENGEL IN AMERIKA ENDLICH ZURÜCK!
Nach längerer Zeit können wir Ihnen endlich das große Epos Tony Kushenrs wieder zeigen. 
Sichern Sie sich frühzeitig Ihre Karten.

Das Marburger Netzwerk für Demokratie und gegen Rechtsextremismus:

„DAS WIRD MAN DOCH NOCH SAGEN DÜRFEN!“ NEIN. NIE WIEDER IST JETZT!
Eine szenische Lesung mit verfassungspolitischen Kommentaren 
(auf der Basis von Grundgesetz, Nächstenliebe und dem gesunden Menschenverstand)

Seitdem der Verfassungsschutz eine der Parteien im Bundestag gesichert rechtsextremistisch einstufte, wird deutsch-
landweit deren Verbot diskutiert. Wir schauen genau hin, was sind Aussagen, Teile des Parteiprogramms und wie ist 
dies verfassungsrechtlich einzuordnen? Im Anschluss an die Veranstaltung besteht Möglichkeit zum Gespräch und 
für Nachfragen.

02.03.2026, 19.30 Uhr, KA.RE. Marburg

Von und mit Georg D. Falk (Jurist), Carola Unser-Leichtweiß (Regisseur*in) und Ensemblemitgliedern des HLTM

EIN GLITZERNDES FEST EIN GLITZERNDES FEST EIN GLITZERNDES FEST

KUSS FESTIVAL KUSS FESTIVAL KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL KUSS FESTIVAL KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL

GROSSES TASCH KLEINES TASCH EXTRA
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19.30 – 21.00 	   

PRIMA FACIE 
Suzie Miller –  
Deutsch von Anne Rabe 15+ 
Einführung: 19.00 
anschl. Publikumsgespräch

19.30 	

FISCHER FRITZ 
Raphaela Bardutzky 14+ 
Einführung: 19.00
anschl. Publikumsgespräch 

19.30 	 DI ABO 

DIE INSEL 
Rebekka Kricheldorf 15+ 
Einführung: 19.00 

19.30 	 2 FÜR 1 

DIE INSEL 
Rebekka Kricheldorf 15+ 
Einführung: 19.00 

19.30 	 FR ABO 

DIE INSEL 
Rebekka Kricheldorf 15+ 
Einführung Audiodeskription: 18.30 
Einführung: 19.00 

19.30 	  
WIR FEIERN! EIN GLITZERNDES 
FEST ZUM INTERNATIONALEN 
FRAUENTAG_FEMINISTISCHEN 
KAMPFTAG UND ZU 4 × 40 JAHRE 
GLEICHSTELLUNG IN DER 
UNIVERSITÄTSSTADT UND IM 
LANDKREIS!

18.00 	  
SUPPE FÜR ALLE ZUM  
GLITZERNDEN FEST

Foyer, Theater am Schwanhof. 
Im Anschluss an die Vorstellung: 
PARTY ZUM GLITZERNDEN FEST 

19.30 Kantine 	  
KNEIPENABEND DES 
FREUNDESKREIS DES HESSISCHEN 
LANDESTHEATERS MARBURG E.V.

19.30  	

HISTORIANS SAY THEY WERE JUST 
FRIENDS. EINE ODE AN BUTCHES, DYKES, 
FEMMES UND QUEERS. / UA
Phin Mindner 15+ 
Einführung: 19.00
anschl. Publikumsgespräch

19.30  	

HISTORIANS SAY THEY WERE JUST 
FRIENDS. EINE ODE AN BUTCHES, DYKES, 
FEMMES UND QUEERS. / UA
Phin Mindner 15+ 
Einführung: 19.00

19.30 – 22.50 	

ENGEL IN AMERIKA 
Tony Kushner, 
Deutsch von Frank Heibert 13+ 
Einführung: 19.00 
anschl. Publikumsgespräch

15.00 – 15.30 Mini Tasch 

DAS GRAND HOTEL DER GEFÜHLE / DSE
Basierend auf dem Bilderbuch von 
Lidia Branković 3+ 

15.00 – 15.30 Mini Tasch 

DAS GRAND HOTEL DER GEFÜHLE / DSE
Basierend auf dem Bilderbuch von 
Lidia Branković 3+ 

11.00 – 11.30 Gastspiel in Marburg 

DAS GRAND HOTEL DER GEFÜHLE / DSE
Basierend auf dem Bilderbuch von 
Lidia Branković 3+ 

19.30 – 21.15 Gastspiel Landesbüh-
nentage im Harztheater 

CIAO, BELLA, CIAO! / UA
13+ 

10.00 – 10.45 / 12.00 – 12.45 Gastspiel 
in Fulda 

DIE BOTSCHAFT DER BAUMFRAU / UA
Julia „Butterfly“ Hill 12+ 

Zum letzten Mal! 
19.30 Gastspiel in Monheim am Rhein 

DIE GUTEN
Rebekka Kricheldorf 13+ 

ERWIN-PISCATOR-HAUS

02
SA

10.00 – 10.30 / 11.00 – 11.30 Gastspiel in 
Fronhausen 

DAS GRAND HOTEL DER GEFÜHLE / DSE
Basierend auf dem Bilderbuch von 
Lidia Branković 3+ 

19.30 KA.RE. Gastspiel in Marburg 
„DAS WIRD MAN DOCH NOCH  

SAGEN DÜRFEN!“ NEIN! NIE  
WIEDER IST JETZT!
Eine Szenische Lesung in Koopera-
tion mit dem Marburger Netzwerk 
für Demokratie und gegen Rechts-
extremismus

09.35 – 10.20 Gastspiel in Dautphetal 

ÄNDERN LEBEN. MALALA YOUSAFZAI 
UND SOPHIE SCHOLL / UA
Anah Filou 7+ 

19.30 – 21.50 Gastspiel in Friedrichs-
hafen 

DIE GUTEN
Rebekka Kricheldorf 13+ 

10.00 – 10.30 / 11.00 – 11.30 Gastspiel 
in Cölbe

DAS GRAND HOTEL DER GEFÜHLE / DSE
Basierend auf dem Bilderbuch von
Lidia Branković 3+

19.30 – 21.50 Gastspiel in Friedrichs-
hafen 

DIE GUTEN
Rebekka Kricheldorf 13+ 

19.30 – 21.15 Gastspiel im Alten Hallen
bad in Friedberg

CIAO, BELLA, CIAO!/UA
13+ 

19.30 – 21.00 Gastspiel in Neustadt, 
Hessen 

DER ZERBROCHNE KRUG
Heinrich von Kleist 14+ 

KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL

KUSS FESTIVAL

18.00	
Offizielle Eröffnung, anschl.:

TYPEN
Theater Strahl, Berlin /  
Theater Duisburg 10+

11.00 – 12.30	

TYPEN
Theater Strahl, Berlin /  
Theater Duisburg 10+

19.30 – 20.35 	

ANGER MANAGEMENT 
Tanzcompagnie Joshua  
Monten, Bern (Schweiz) 12+
anschl.:
FEIERLICHE PREISVERLEIHUNG 
im Kleinen Tasch

19.30 – 20.35 	

EIN GLÜCKSDING 
Theater der Jungen Welt, Leipzig 12+

18.00 – 19.15 	

KRI 
TaO! – Theater am Ortweinplatz/
Next Liberty, Graz (A) 12+

10.00 – 11.00 	

DER BLEICHE BARON 
Kopergietery, Gent (B) 8+

18.00 – 19.00 	

DER BLEICHE BARON 
Kopergietery, Gent (B) 8+

10.00 – 10.40 / 15.00 – 15.40 	

BÆNKEN – DIE BANK
Theater Refleksion, Aarhus (DK) 6+ 

15.00 – 15.40 	

BÄÄÄM! 
tanzfuchs PRODUKTION, Köln 4+

19.30 – 20.55 	

EINE ARBEITERIN. 
LEBEN, ALTER UND STERBEN / UA
Didier Eribon 15+ 
Einführung: 19.00 

10.00 – 10.50 	

BAD BUGS 
Theater Marabu, Bonn 6+

11.00 – 12.05 	

DIE BIENE IM KOPF 
überzwerg – Theater am Kästner-
platz, Saarbrücken 8+

15.00 – 16.30 	

KASSIOPEIAS GARTEN 
TheaterGrueneSosse, Frankfurt 10+

11.00 – 12.15 	

HÄSSLICHES TENNIS
uniT / Drama Forum, Graz (A) 14+

19.30 – 20.30 	

MARBURGER SICHERHEITSKONFERENZ
Anne Decker & Kollektiv art allies, 
Hessen/NRW 14+

19.30 – 20.35 Mini Tasch 

FAUST – EINE CHALLENGE 
Freies Theater Fulda / 
Theater mittendrin, Fulda 14+

KUSS FESTIVAL

11.00 – 12.05 Mini Tasch 

THE DARK SIDE OF THE GDR
Bibiana Malay, Berlin 13+

10.00 – 10.35 Mini Tasch 

BITTE LÄCHELN!
KiTZ Theaterkumpanei,  
Ludwigshafen 4+

13.00 Mini Tasch
Kulturpolitischer Austausch

20.30 Mini Tasch 
LESESALON

11.00 – 12.30 Mini Tasch 

DEMOKRATIE
JUST +- Junges Staatstheater Kassel 
14+

19.30 – 20.20 Mini Tasch 

YOU‘RE GOING TO BE OK <3
Tobias Neumann, Ludwigsburg 14+

10.00 – 10.30 Mini Tasch 

DAS GRAND HOTEL DER GEFÜHLE/DSE
Basierend auf dem Bilderbuch von 
Lidia Branković 3+ 

21.00 Theater am Schwanhof, Foyer
GET TOGETHER – DANCE! 



konnte, und zugleich eine scharfsinnige A
nalyse unserer politischen G

egenw
art. 

Für alle M
enschen ab 15 Jahren, die den W

iderstand aufnehm
en m

öchten, um
 

den strukturellen M
issständen etw

as zu entgegnen.

Regie: Sandra Strunz / Bühne &
 Kostüm

e: Sabine Kohlstedt / D
ram

aturgie: Cornelius Edlefsen /  
Theaterpädagogik: Lotta Seifert / M

it: Saskia Boden-D
illing, Christel G

uillebeaud und Christian 
Sim

on

ENGEL IN AMERIKA  
Tony Kushner, D

eutsch von Frank H
eibert

Vor dem
 H

intergrund der A
ids-Epidem

ie in den 80er-Jahren in N
ew

 York ver -
knüpfen sich die Schicksale einer G

ruppe von M
enschen m

it den unterschied-
lichsten H

intergründen auf schicksalhafte W
eise. Tony Kushner blickt in seinem

 
längst zum

 m
odernen K

lassiker gew
ordenen Epos tief in das H

erz einer von U
n-

gleichheit, Rassism
us und D

iskrim
inierung durchzogenen G

esellschaft. „Engel 
in A

m
erika“ ist ein faszinierendes Zeit- und G

esellschaftsbild und befragt ein-
dringlich und nicht ohne H

um
or den W

ert des M
enschen in einer dem

 K
apita-

lism
us und M

achtanspruch einiger unterw
orfenen W

elt. Für alle M
enschen ab 

13 Jahren.

Regie: Joachim
 Gottfried Goller / Bühne &

 Kostüm
e: Jenny Schleif / D

ram
aturgie: Cornelius 

Edlefsen / Theaterpädagogik: 
M

ichael 
Pietsch / M

it: 
Sven 

Brorm
ann, 

Lisa 
Grosche, 

A
ndreas 

H
am

m
er, Solveig K

rebs, Tobias N
eum

ann, Greta Plenkers*, Georg Santner und D
avid Zico
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07.03.2026, ab 18.00 U
hr, Theater am

 Schw
anhof

18.00 U
hr: Suppe für alle!

19.30 U
hr: D

ie festliche Show
 beginnt!

21.00 U
hr: D

J Rose N
ylund (Frankfurt) legt auf – lets dance the night aw

ay!

D
ieses Jahr gibt es einen sehr besonderen Grund zum

 Feiern: Vor 40 Jahren 
w

urden in M
arburg und im

 Landkreis M
arburg-Biedenkopf die Frauen- und 

Gleichstellungsbüros sam
t der zugehörigen politischen Grem

ien gegründet. 
D

as bedeutet 4×40 Jahre intensiver Einsatz und kluges Engagem
ent für die 

Gleichberechtigung hier vor O
rt. U

nd auch viele w
eitere fem

inistische Initiativen 
haben sich M

itte der 80er auf den W
eg gem

acht, gerade auch für die Rechte 
queerer M

enschen. U
nd das m

uss gefeiert w
erden! 

Ein H
och auf alle, die den Traum

 einer gleichberechtigten W
elt nicht aufgeben 

und insbesondere auf die, die sich tagtäglich hier vor O
rt dafür einsetzen.

Kom
m

t alle! Feiert m
it! Feiert Euch!

M
it freundlicher U

nterstützung 
der Sparkasse M

arburg-Biedenkopf 
M

it städtischer Förderung
D

ies erm
öglicht

K
A

RTEN
V

ER
K

AU
F

Theaterkasse in der O
berstadt, N

eustadt 7, 35037 M
arburg

Ö
ffnungszeiten: M

o bis Fr: 10.00 U
hr bis 18.00 U

hr; Sa: 10.00 U
hr bis 15.00 U

hr 
Telefon: 0

64
21. 99 02 70, E-M

ail: kasse@
hltm

.de
A

fterw
ork-K

asse, Theater am
 Schw

anhof, D
o: 16.00 U

hr bis 20.00 U
hr

W
EITER

E V
O

RV
ER

K
AU

FSSTELLEN
 

M
arburg Stadt und Land Tourism

us G
m

bH
, B

ahnhofstr. 25; M
usikhaus am

 Biegen; 
K

irchhainer Reisebüro; O
ptik D

ew
ner in Stadtallendorf; u. v. m

.

PR
EISE 

Erw
in-Piscator-H

aus – 16–20 Euro / erm
. 9–11 Euro 

Theater am
 Schw

anhof – G
roßes Tasch: 17–19 Euro / erm

. 9,50–10,50 Euro
Theater am

 Schw
anhof – K

leines Tasch: 17 Euro / erm
. 9,50 Euro

K
inder- und Jugendtheater in allen Spielstätten und auf allen Plätzen:

K
inder / Jugendliche 6 Euro, Erw

achsene 9 Euro
H

LTM
-Kulturticket: kostenloser Eintritt für Studierende der Philipps-U

niversität 
M

arburg; ausgenom
m

en Prem
ieren, G

astspiele, Sonderveranstaltungen, K
U

SS
2 FÜ

R 1 (online und an allen Vorverkaufsstellen)

K
U

SS: K
inder und Jugendliche 6 Euro / Erw

achsene 9 Euro
Sonderpreis: K

inder und Jugendliche 4 Euro / Erw
achsene 7 Euro für

„Bitte lächeln!“, „D
A

S G
RA

N
D

 H
O

TEL D
ER G

EFÜ
H

LE / D
SE“, und „BÄ

Ä
Ä

M
!“

sow
ie für den Lesesalon.

W
IR FEIERN

: 17 Euro / erm
. 9,50 Euro / “Ticket für alle“ 6 Euro (nur an der Theater -

kasse erhältlich)

A
lle K

artenpreise verstehen sich inklusive aller G
ebühren. Eine Rückgabe von K

arten ist nicht 
m

öglich. Ein U
m

tausch von K
arten gegen einen anderen Term

in der gleichen Inszenierung, die über 
unsere Theaterkasse gekauft w

erden, ist bis 12 U
hr des jew

eiligen Vorstellungstages m
öglich. Für 

Vorstellungen an Sonn- und Feiertagen ist eine U
m

buchung bis zum
 letzten W

erktag davor um
 12 U

hr 
m

öglich. D
ie U

m
tauschgebühr beträgt einen Euro pro Vorstellung und Platz. D

ie Eintrittskarte m
uss 

bei Betreten des Veranstaltungsortes vorgezeigt w
erden. K

arten m
it erm

äßigten Preisen m
üssen 

zusam
m

en m
it dem

 entsprechenden, gültigen A
usw

eis vorgezeigt w
erden. A

n der Theaterkasse in 
der O

berstadt, an den A
bendkassen im

 Theater am
 Schw

anhof und im
 Erw

in-Piscator-H
aus können 

Sie in bar oder m
it K

arte bezahlen. Ü
ber unseren Reservix-W

ebshop können Sie ab sofort Ihre 
K

arten m
it der print@

hom
e-Funktion auch Zuhause ausdrucken. Reservix berechnet zusätzlich zu 

Ihrer Bestellung 2 Euro Servicegebühr.

H
essisches Landestheater M

arburg G
m

bH
, A

m
 Schw

anhof 68–72, 35037 M
arburg
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r. Thom
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ei Jahre w

echselnd) / Redaktion: Elisa Tittl / Texte: D
ram
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G
estaltungsbüro / D
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H
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SERV
ICE

DIE INSEL
Rebekka K

richeldorf

D
ie vier Superexpert*innen A

nn, A
ndré, H

annes und K
ristina forschen an der 

perfekten Verm
arktung künstlich erzeugten Fleisches. Von „A

nim
alsdelight“ 

sind sie auserkoren und haben den Auftrag, eine Verführungsstrategie für 
Verbraucher*innen zu entw

ickeln. D
och so ganz genau w

issen sie nicht, in w
as 

für einem
 Zusam

m
enhang sie sich w

irklich befinden. D
as H

aus und der einge-
baute A

lgorithm
us kennt alle ihre Bew

egungen, ihre Bedürfnisse und er kennt 
auch ihre Vergangenheit! D

ie Fassade der Erfolgstypen bröckelt. „D
as H

igh Tech 
der Zukunft“ (R. K

.) zockt höher und w
ie in einem

 Prism
a schm

elzen nicht nur sie 
unter der Sonne. D

ie N
euronen fangen an zu glühen, die Pixel verschachteln sich, 

gebären neue Zusam
m

enhänge. D
IE IN

SEL von Rebekka K
richeldorf lässt w

ie-
der einm

al keine A
bsurdität aus. Für alle M

enschen ab 15 Jahren, die die tech-
nischen M

öglichkeiten der Zukunft gern auch m
al m

it einem
 Augenzw

inkern 
sehen w

ollen und über M
anipulationsversuche lachen w

ollen.

Regie: Schirin K
hodadadian / Bühne: Sibylle Pfeiffer / V

ideo: W
iebke Schnapper / Kostüm

e: 
U

lrike O
berm

üller / M
usik: Johannes W

inde / D
ram

aturgie: Petra Thöring / Theaterpädagogik: 
M

ichael Pietsch / M
it: Sven Brorm

ann, Lisa G
rosche, A

nke H
offm

ann und Christian Sim
on

HISTORIANS SAY THEY WERE JUST FRIENDS.
EINE ODE AN BUTCHES, DYKES, FEMMES UND 
QUEERS. / UA
Phin M

indner

W
er bin ich? W

as bedeutet w
er ich bin für „w

o w
ill ich sein“? W

o gehöre ich 
dazu? W

ie w
ünsche ich m

ir m
eine Lebensrealität, m

einen A
usdruck, m

eine 
A

rt, zw
ischenm

enschliche Verbindungen einzugehen? D
as Rechercheprojekt 

beschäftigt sich m
it lesbisch_queeren Identität(en) und den verschiedenen 

Kontexten, in denen diese sich bilden. Ein Theaterabend, der kunstvoll zw
ischen 

Sitcom
, Stand-U

p-Com
edy, politischer und gesellschaftlicher Recherche und 

klassischer H
eld*innen-Reise oszilliert. Ein Theaterabend für alle M

enschen 
ab 15 Jahren, die den Spuren queer_ lesbischen (Er-)Lebens m

it neugierigem
 

Blick folgen und die N
otw

endigkeit von G
em

einschaft und A
rchiven als 

Spielplatz zur Identitätsfindung verstehen w
ollen.

Regie, Bühne &
 Kostüm

e: Phin M
indner/D

ram
aturgie: Cornelius Edlefsen/Theaterpädagogik: 

M
ia Scarcello / M

it: O
ska M

elina Borcherding, Jasper M
iddendorf, Tobias N

eum
ann und M

ia 
W

iederstein

EINE ARBEITERIN. LEBEN, ALTER UND STERBEN / UA
D

idier Eribon 
A

us dem
 Französischen von Sonja Finck

In einer Bühnenfassung von Sandra Strunz und Cornelius Edlefsen

D
idier Eribon und seine Brüder bringen ihre 87-jährige M

utter in einem
 Pflege-

heim
 unter. N

ach nur sieben W
ochen verstirbt sie – und Eribon beginnt dem

 Le-
ben der M

utter nachzuspüren. Entstanden ist das Porträt einer w
illensstarken 

und w
ütenden Frau, die ihren prekären Lebensverhältnissen nie entkom

m
en 

REPERTO
IRE

DAS GRAND HOTEL DER GEFÜHLE / DSE
Basierend auf dem

 Bilderbuch von Lidia Branković

Jedes Gefühl braucht seinen Raum
 – sei es die ungestüm

e, stachelige W
ut, so laut, 

dass die W
ände w

ackeln oder die zuckerw
attesüße Liebe. Im

 GRA
N

D
 H

O
TEL D

ER 
GEFÜ

H
LE w

erden sie alle zuvorkom
m

end bedient. D
ie D

auer ihres Aufenthalts 
– unbegrenzt! In ihrem

 Bilderbuch beschreibt Lidia Branković auf fantasievolle 
W

eise den U
m

gang m
it Gefühlen aller A

rt und zeigt, w
ie w

ichtig es ist, sie trotz 
aller Eigenarten freundlich zu begrüßen. Sie w

ollen gehört und gefühlt w
erden. 

Ein Stück für alle M
enschen ab 3 Jahren, die sich ihren Gefühlen hingeben und 

das Grand H
otel und all seine Bew

ohner*innen in sich selbst entdecken m
öchten.

Regie &
 Bühne &

 K
ostüm

e: A
deline Rüss / M

usikalische Beratung: Christian K
eul / D

ram
a

turgie: Petra Thöring / Theaterpädagogik: M
ax Linzner / M

it: A
nke H

offm
ann / M

agdalena 
H

anetseder und Faris Saleh

PRIMA FACIE 
Suzie M

iller

D
as Erfolgsstück PRIM

A
 FACIE der australischen A

utorin Suzie M
iller feierte 

nach seiner U
raufführung in Sydney internationalen Erfolg. A

usgezeichnet m
it 

m
ehreren Preisen, w

urde es 2022 am
 Londoner W

est End und 2023 am
 Broad-

w
ay aufgeführt. D

er M
onolog erzählt von der Strafverteidigerin Tessa Ensler, 

deren G
laube an die Justiz durch patriarchale Strukturen und sexualisierte G

e-
w

alt erschüttert w
ird. Em

otional und eindringlich verm
ittelt das Stück H

off-
nung auf Veränderung. Für alle M

enschen ab 15 Jahren, die sich für diese auf-
w

ühlende G
eschichte und verschiedene Perspektiven interessieren.

Regie 
&

 
Ausstattung: 

A
ngelika 

Zacek / D
ram

aturgie: 
Jette 

Seier / Theaterpädagogik: 
M

ia 
Scarcello / M

it: U
lrike W

alther

FISCHER FRITZ
Raphaela Bardutzky 

D
er ehem

alige Fischer Fritz käm
pft nach einem

 H
irninfarkt m

it Sprachstörun -
gen und m

ehreren gesundheitlichen Problem
en. Sein Sohn Franz, der gegen 

den W
unsch seines Vaters in der Stadt Friseur gew

orden ist, engagiert eine 
live-in Pflegekraft aus der U

kraine: U
ljana, die noch D

eutsch lernen soll. D
ie 

Kom
m

unikation zw
ischen diesen drei M

enschen, die jew
eils einsam

 in ihrer 
eigenen W

elt leben, ist nicht einfach. D
och sie finden behutsam

e und feine 
W

ege, m
iteinander in Beziehung zu treten. Ein Stück für M

enschen ab 14 
Jahren.

Regie: A
ngelika Zacek / Bühne &

 Kostüm
e: Gregor Sturm

 / D
ram

aturgie: M
ahsa A

sgari /  
Theaterpädagogik: M

ax Linzner / M
it: Flam

ur Blakaj, A
liona M

archenko und Jürgen W
ink

18.00 – 19.15 U
hr, G

roßes Tasch
K

R
I

Stefan W
ipplinger

TaO
! Theater am

 O
rtw

einplatz, Graz /  
N

ext Liberty, Graz (Ö
sterreich) 12+

Eine 
verlassene 

Bushaltestelle. 
Ein 

M
ädchen, das dort einzieht. U

nd ein 
D

orf, in dem
 jede*r eine M

einung dazu 
hat. A

lle spekulieren, m
anche fragen 

nach, einige heißen w
illkom

m
en und 

m
achen es w

ohnlich, andere stellen 
Verm

utungen an und verdächtigen ...

20.30 U
hr, M

ini Tasch
LESESA

LO
N

 m
it jungen A

utor*innen

M
ITTW

O
CH

, 18. M
Ä

R
Z

10.00 – 10.30 U
hr, M

ini Tasch
D

A
S G

R
A

N
D

 H
O

TEL  
D

ER
 G

EFÜ
H

LE / D
SE

Basierend auf dem
 Bilderbuch von  

Lidia Branković
H

essisches Landestheater M
arburg 3+

Jedes G
efühl braucht seinen Raum

. Im
 

G
rand H

otel der G
efühle w

erden sie 
von der H

oteldirektorin em
pfangen, 

sie hört ihnen zu, küm
m

ert sich um
 

sie und nim
m

t jedes einzelne G
efühl 

in seiner besonderen A
rt w

ahr.

11.00 – 12.15 U
hr, K

leines Tasch
H

Ä
SSLICH

ES TEN
N

IS
Johannes H

offm
ann

UniT / Dram
a Forum

, Graz (Österreich) 14+
im

 Rahm
en des gem

einsam
en  

EU
-Projekts FU

TU
RE N

A
RRATIV

ES 
FO

R PLA
N

ET EA
RTH

 
K

im
 und M

ika leben für den Tennis-
platz. Ihr A

lltag ist durchtrainiert, ge-
schniegelt, ästhetisch perfektioniert. 
Crem

iges W
eiß, Frottee, D

isziplin, Stil. 
D

och der Tennisclub zerfällt m
ehr 

und m
ehr. G

lanz und G
lam

our ver-
kom

m
en. Ein riesiges Pilzm

yzel tritt 
an die O

berfläche …

18.00 – 19.00 U
hr, G

roßes Tasch
D

ER
 B

LEICH
E BA

R
O

N
Kopergietery, Gent (Belgien) 8+
D

er bleiche Baron ist der große Anführer 
des U

nterw
asserstaates. Er schnappt sich 

im
m

er das beste Stück. Seine großen 
Feinde sind Gedichte, denn die können 
alles M

ögliche bedeuten. Glücklicher-
w

eise schreiben Felix und Felka keine 
Gedichte. Sie singen Lieder voll Poesie. 
Aber auch das ist nicht ohne Gefahr …

19.30 – 20.30 U
hr, K

leines Tasch
M

A
R

B
U

R
G

ER
 SICH

ER
H

EITS­
K

O
N

FER
EN

Z
interaktive Perform

ance
Anne D

ecker &
 Kollektiv art allies, 

H
essen / N

RW
 14+

W
ie sicher fühlen Sie sich in Zeiten 

von A
ufrüstung, Propaganda und ge-

sellschaftlichen G
räben? Ist Pazifis-

m
us zur Rom

antik verkom
m

en? U
nd 

w
ann ist der M

om
ent, ab dem

 w
ir 

nicht m
ehr über G

ew
alt reden, son-

dern sie anw
enden?

anschließend, Foyer des H
LTM

G
ET TO

G
ETH

ER
 – D

A
N

CE!

D
O

N
N

ER
STAG

, 19. M
Ä

R
Z

10.00 – 11.00 U
hr, G

roßes Tasch
D

ER
 B

LEICH
E BA

R
O

N
Kopergietery, Gent (Belgien) 8+

11.00 – 12.30 U
hr, M

ini Tasch
D

EM
O

K
R

ATIE
ein Schul(hof)Projekt
JUST+ Junges Staatstheater Kassel 14+
D

ie D
em

okratie hat es satt, m
it Fü-

ßen getreten zu w
erden und sucht 

Zuflucht. V
ielleicht sind junge M

en-
schen die Rettung? W

ahlen ab 16? D
ie 

personifizierte D
em

okratie stellt das 
K

lassenzim
m

er auf den Kopf. Eine 
Tour de Force, die alle m

itreißt.

15.00 – 16.30 U
hr, K

leines Tasch
K

A
SSIO

PEIA
S G

A
RTEN

oder: D
ie seltsam

e Kunst des Zeitver-
schenkens
TheaterGrueneSosse, Frankfurt 10+
D

as Theater forschte m
it M

enschen 
zw

ischen G
en X

 und G
en A

lpha zum
 

Them
a Zeit. W

ie w
ir sie nutzen, w

ie 
sie uns ausgeht, w

ie m
an sie her-

stellt, verschw
endet, verschenkt oder 

vergisst. W
em

 gehört die Zeit in ei-
ner durchgetakteten W

elt und w
as 

braucht es, um
 sie m

iteinander teilen 
zu können?

19.30 – 20.20 U
hr, M

ini Tasch
YO

U
’R

E G
O

IN
G

 TO
 B

E O
K

<3
Tobias N

eum
ann, Ludw

igsburg 14+
„Bist du schw

ul?“ Eine Frage, die trotz 
jahrzehntelanger K

äm
pfe verlässlich 

den A
ngstschw

eiß tropfen lässt. Zu-
m

indest, w
enn du 14 Jahre alt bist und 

in einer Sportum
kleide stehst. Tobi-

as N
eum

ann bietet einen A
bend, der 

Trost auch an dunklen O
rten sucht.

FR
EITAG

, 20. M
Ä

R
Z

10.00 – 10.45 U
hr, K

leines Tasch
BA

D
 B

U
G

S
eine m

usikalisch theatrale Interven-
tion zur A

rtenvielfalt
Theater M

arabu, Bonn / Theater Bonn /  
Beethovenfest Bonn 6+
D

ie 
BA

D
 

BU
G

S, 
die 

„bösen 
K

äfer“, 
w

ollen ihrem
 schleichenden U

nter-
gang etw

as entgegensetzen. M
it ihrer 

gleichnam
igen Band reisen sie durch 

die Lande und käm
pfen m

it harter 
Schale, aber einem

 durchaus w
eichen 

Kern, gegen ihren zw
eifelhaften Ruf 

und die Vernichtung ihrer Lebensräu-
m

e.

11.00 – 12.05 U
hr, M

ini Tasch
TH

E D
A

R
K

 SID
E O

F TH
E G

D
R

Bibiana M
alay, Berlin 13+

Entgegen 
der 

offiziellen 
D

oktrin 
von internationaler Solidarität und 
Völkerfreundschaft 

erzählt 
Bibiana 

M
alay 

anhand 
von 

authentischen 
Zeugnissen, w

ie sie als K
ind unter-

schw
elligen Rassism

us in der D
D

R er-
fahren hat. W

ar sie eine Rebellin? H
at 

sie sich angepasst? O
der beides?

19.30 – 20.35 U
hr, G

roßes Tasch
EIN

 G
LÜ

CK
SD

IN
G

 / UA
Puppentheater von Lena G

orelik
Theater der Jungen W

elt, Leipzig 12+ 
Juri, vor dem

 russischen A
ngriffskrieg 

ins 
heutige 

Leipzig 
geflohen, 

und 
M

otja, 1941 in Kyiw
 unter Besatzung 

der 
deutschen 

W
ehrm

acht 
erm

or-
det, verbindet eine Leidenschaft: das 
Zeichnen. Es hilft ihnen, die W

elt auf 
ihre W

eise zu sehen und zu verstehen. 
U

nd auch w
enn zw

ischen ihren Leben 
über 80 Jahre liegen, können die bei-
den Jungen auf diese W

eise einander 
begegnen – genau w

ie w
ir.

SA
M

STAG
, 21. M

Ä
R

Z

15.00 – 15.40 U
hr, K

leines Tasch
BÄ

Ä
Ä

M
!

Tanzperform
ance für gehörlose und 

hörende M
enschen

tanzfuchs PRO
D

UKTIO
N

, Köln 4+
D

rei 
Perform

erinnen 
spielen 

m
it 

O
bjekten und Körpern, tanzen und 

trom
m

eln, stam
pfen und springen, 

klopfen und klingen. Sie erkunden 
Rhythm

en, V
ibrationen und Schw

in-
gungen, die durch den Körper fließen 
und laden das Publikum

 m
it allen Sin-

nen ein – ganz ohne Sprache.

19.30 – 20.35 U
hr, G

roßes Tasch
A

N
G

ER
 M

A
N

AG
EM

EN
T

Tanztheater
Tanzcom

pagnie Joshua M
onten /

 Verein Tough Love ,Bern (Schw
eiz) 12+

N
atürlich stellt ausufernde W

ut eine 
G

efahr 
für 

unser 
soziales 

Zusam
-

m
ensein dar. Sie kann in körperliche 

G
ew

alt m
ünden, die es zu unterbin-

den gilt. A
ber soll W

ut im
m

er unter 
Kontrolle gehalten und «gem

anagt» 
w

erden? G
ibt es nicht Sachen, w

ofür 
w

ir m
it H

änden und Füßen unbedingt 
käm

pfen w
ürden?

anschließend: K
leines Tasch

Feierliche Preisverleihung 
„D

ER
 K

U
SS“

gestiftet 
vom

 
Freundeskreis 

H
essi-

sches Landestheater M
arburg e. V.

FESTIVA
L

KUSS – THEATER SEHEN! 
THEATER SPIELEN!  
29. H

essische K
inder- und 

Jugendtheaterw
oche in M

arburg
15.03. – 21.03.2026

SO
N

N
TAG

, 15. M
Ä

R
Z

18.00 U
hr, G

roßes Tasch
O

ffi
zielle Eröffnung, anschließend:

TY
PEN

eine Freundschaft zw
ischen H

alfpipe, 
Schulbank und K

inderzim
m

er
Theater Strahl, Berlin /  
Theater D

uisburg 10+
In „Typen“ blicken w

ir gem
einsam

 m
it 

dem
 Publikum

 auf Szenen aus dem
 

A
lltag von vier Jungs: Luca, Chris, 

Q
uinn und Robin. W

as sind das für 
Typen? W

as hält sie zusam
m

en, w
as 

trennt sie? W
ann fühlen sie sich stark, 

w
ann allein? M

uss m
an als Junge im

-
m

er cool sein und w
as soll das über-

haupt heißen?

M
O

N
TAG

, 16. M
Ä

R
Z

10.00 – 10.40 U
hr und 15.00 – 15.40 U

hr, 
K

leines Tasch
BÆ

N
K

EN
 – D

IE BA
N

K
Figurentheater
Teater Refleksion, Aarhus (Dänem

ark) 6+
Bänke stehen in Parks, G

ärten oder in 
der U

-Bahn-Station. H
ier ruhen w

ir 
aus, genießen N

atur oder w
arten, bis 

es w
eitergeht. W

ir begegnen einer 
alten D

am
e, die nur ihre Ruhe w

ill 
und die versucht, das Leben von einer 
Bank aus auf D

istanz zu halten: den 
Jungen, den H

und, den Zeitungsleser, 
den Vogel. O

b das klappt?

11.00 – 12.30 U
hr, G

roßes Tasch
TY

PEN
Theater Strahl, Berlin / 
Theater D

uisburg 10+

19.30 – 20.35 U
hr, M

ini Tasch
FAU

ST – EIN
E CH

A
LLEN

G
E

G
oethes Faust in einfacher Sprache

Freies Theater Fulda / Theater  
m

ittendrin, Fulda 14+
Es beginnt m

it einer W
ette von G

ott 
und M

ephisto. Sie w
etten um

 die See-
le des G

elehrten Faust. G
elingt es M

e-
phisto, dem

 Teufel, ihn auf seine Seite 
zu ziehen, bekom

m
t er nach Fausts 

Tod seine Seele. G
elingt es ihm

 nicht, 
kom

m
t sie zu G

ott.

D
IEN

STAG
, 17. M

Ä
R

Z

10.00 – 10.35 U
hr, M

ini Tasch
B

ITTE LÄCH
ELN

D
eutsch-Iranisches 

Figurentheaterstück
KiTZ Theaterkum

panei, Ludw
igshafen /  

Cheragh Khab, Teheran (Iran) 4+
D

ie junge Giraffe Gigi trifft Stachel-
schw

ein, A
ffe und Elefant und alle haben 

eine M
enge Spaß. D

as Stachelschw
ein 

schaukelt an Gigis langem
 H

als, der A
ffe 

springt von ihr herunter in den kühlen 
See und der Elefant bindet an Gigi sogar 
seine H

ängem
atte fest. So eine Giraffe 

ist echt praktisch, finden alle. N
ur Gigi 

hat die Spielchen bald satt …

11.00 – 12.05 U
hr, K

leines Tasch
D

IE B
IEN

E IM
 K

O
PF

Roland Schim
m

elpfennig
überzw

erg – Theater am
 Kästnerplatz, 

Saarbrücken 8+
Stell dir vor, du bist plötzlich: eine Bie-
ne in einem

 Com
puterspiel. Jedes Le-

vel fordert deinen ganzen M
ut. A

ber 
du bist unbesiegbar, du bist der*die 
H

eld*in dieses Gam
es! D

enn das Le-
ben ist ein Spiel und am

 Ende gibt es 
bestim

m
t etw

as zu gew
innen. D

ie Ge-
schichte eines K

indes, das – ganz auf 
sich allein gestellt – m

it Fantasie sei-
nen schw

ierigen A
lltag tapfer m

eistert.


